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S tad t journa l
SCHWEDT LEBENer

Traditionell feiern die 
Schwedterinnen und 

Schwedter den längsten 
Tag des Jahres mit einem 
leuchtenden Fest ver-
streut in der Altstadt bis 
an den Uferbereich.  Jedes 
Jahr stellt sich das Organi-
sationsteam dieser 
Herausforderung von der 
Programmgestaltung und 
Konzertkoordinierung 
über die logistische und 
technische Beaufsichti-
gung bis hin zum indivi-
duellen Ordnungs- und 
Sicherheitssystem. 

Ich bedanke mich herzlich bei der 
Arbeitsgruppe Mittsommernacht, 
insbesondere bei dem MomentUM e. V., 
der Musik- und Kunstschule „J. A. P. 
Schulz“, der Evangelischen Kirchenge-
meinde, dem Stadtmuseum, den Ucker-
märkischen Bühnen, dem Kunstverein, 
der AG Jugend sowie allen beteiligten 
Vereinen, ehrenamtlichen Helfern und 
Akteuren. Mit ihren kreativen Ideen, 
einer großen Portion Engagement  und 
Entschlossenheit schaffen sie es jedes 
Jahr aufs Neue, Veranstaltungen für 
jeden Geschmack – ob modern oder 
traditionell, rockig oder klassisch – für 
die Besucher anzubieten.

Mein besonderer Dank gilt den 
Unternehmen, die das Fest finanziell 
unterstützten: Wohnbauten GmbH 
Schwedt/Oder, PCK Raffinerie GmbH, 
Stadtsparkasse Schwedt, Technische 
Werke Schwedt GmbH, Infra Schwedt 
Infrastruktur und Service GmbH, WISA 
Laboratorium GmbH, Bautechnisches 
Ingenieurbüro Prüfer & Wilke GbR, 
Baugesellschaft mbH Casekow, Bethke 
Baumschule-Gärtnerei-Landschaftsge-
staltung, Zentral-Apotheke, IPB Indust-

rieplanungs- und Beratungs GmbH, 
WOBAG Schwedt eG, Arbeitssicherheit 
& Brandschutz M. Naß, Asklepios 
Klinikum Uckermark, KSB Service GmbH 
Schwedt/Oder, Augentagesklinik 
Konstanze Fischer, VR-Bank Ucker-
mark-Randow eG.

Getanzt und gefeiert wurde auf den 
Plätzen der Innenstadt, dem Alten 
Markt und an der Uferpromenade bis in 
die Nacht hinein. Nach dem farben-
prächtigen und spektakulären Feuer-
werk heizten zwei Berliner DJs auf dem 
Alten Markt, die Coverband PlektrUM 
auf dem Kirchplatz sowie die Linedan-
ce-Party am Bollwerk beim Publikum 
kräftig ein. 

An dieser Stelle bedanke ich mich 
auch herzlich bei den Anwohnern für 
ihr Verständnis, das bei Open-Air-Festen 
nicht immer selbstverständlich ist.

Freuen Sie sich auf die nächste 
Mittsommernacht am 19. Juni 2020. Wir 
hoffen auch dann, mit vielen Helfern 
erneut ein tolles Fest auf die Beine zu 
stellen.

Ihr Jürgen Polzehl
Bürgermeister der Stadt Schwedt/Oder

Für ein wunderbares 
Mittsommernachtsfest
BÜRGERMEISTER DANKT ALLEN HELFERN

Das 15-minütige Feuerwerk erhielt sogar Applaus.
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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag 9–12 Uhr
Meldebehörde und Bürgerberatung  
zusätzlich Montag 9–12 Uhr 
Standesamt Freitag geschlossen
Ausländerbehörde am Donnerstag  
nur auf Anmeldung

Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12



| 2 | STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 7

Stadtfest 2020 in Vorbereitung
MITSTREITER UND SPONSOREN GESUCHT

Anlässlich des 755. Stadtjubiläums 
organisiert die Stadt vom 25. bis 

27. September 2020 das nächste histori-
sche Stadtfest. Seit 1995 wird alle fünf 
Jahre aus Anlass des Stadtgeburtstages 
aus dem Oktoberfest das Schwedter 
Stadtfest mit einem eigenen Motto. 
Beim 1. Schwedter Stadtfest 1995 ging 
es auf „Historische Entdeckungsreise“ 
und 2000 auf „Jahrtausendreise“. Im 
Jahr 2005 hieß der Slogan „Zeitenwan-
del“. Fünf Jahre später luden die 
Schwedter zum BRANDENBURG-TAG 
ein und 2015 wurde die 750-Jahr-Feier 
unter dem Motto „Stadt. Land. Fluss.“ 
begangen.

Im kommenden Jahr wird nun die 
Stadtkultur in den Fokus gerückt und so 
tanzt das Liebespaar von Axel Schulz in 

der Stadtfestmarke und lädt alle 
Schwedter zum Feiern ein. 

Der grobe Rahmen steht fest. Am 
Freitagabend wird es in der evangeli-
schen Kirche ein Eröffnungs konzert 
geben. Für Samstagabend ist eine 
Abendgala auf der Hauptbühne vor den 
Ucker märkischen Bühnen geplant. Der 
traditionelle Festumzug führt am 
Sonntag die Lindenallee entlang bis zu 
den Uckermärkischen Bühnen.

Gefeiert wird vom Bollwerk bis zum 
Sportplatz Dreiklang. Im Hugenotten-
park, am östlichen Bollwerk, auf dem 
Kirchplatz und dem Platz der Befreiung 
werden weitere Bühnen errichtet. Im 
Stadtpark soll ein historischer Markt ent-
stehen. Der Rummel mit Riesenrad wird 
auf dem Alten Markt platziert. In einem 

Fesselballon auf dem Sportplatz 
Dreiklang kann man Schwedt aus der 
Vogelperspektive betrachten. 

Am Donnerstag, dem 29. August 2019 
sind Vereine, Einrichtungen und Interes-
sierte um 16 Uhr in den Berlischky-Pavil-
lon eingeladen. Die Arbeitsgruppe 
Stadtfest stellt das Konzept vor und 
fordert dazu auf, Anregungen und 
Vorschläge einzubringen. Engagierte, die 
zum Gelingen des Stadtfestes beitragen 
möchten, sind herzlich willkommen.

I N FO
Projektleitung: Andrea Schelhas 
 03332 446-701 
 sks.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu/de/414129

Die nächsten Erscheinungstermine: 
31. August  (Anzeigenschluss  14.08.)
18. September (Anzeigenschluss  04.09.)
26. Oktober  (Anzeigenschluss  09.10.)

Bitte sprechen Sie unsere Mediaberater an: 
Uwe Rademacher:  03331 297169
Bernd Nickus:  03332 835577

Möchten Sie in einer der nächsten Ausgaben des  
Stadtjournal Schwedt Ihre Anzeige veröffentlichen?
... oder Ihr Unternehmen in den Nachbargemeinden und -städten  
von Schwedt bewerben, zum Beispiel in den Titeln für Angermünde,  
Gerswalde oder Gramzow? 

Für Mehrfachschaltungen und Kombi-Anzeigen bieten wir Rabatte!!!
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Nachhaltiger Wassertourismus
IM EINZIGARTIGEN UNTEREN ODERTAL

Die Europäische Union fördert das 
Projekt Nachhaltiger Wassertouris-

mus im einzigartigen unteren Odertal 
im Rahmen ihrer Struktur- und Investiti-
onspolitik im Zeitraum 03.11.2016 bis 
31.05.2021. Das übergeordnete Ziel des 
Kooperationsprojektes ist die Bewah-
rung, behutsame Weiterentwicklung 
sowie die weitgehende Integration des 
deutsch-polnischen Naturraums unteres 
Odertal. Die Projektpartner wollen den 
nachhaltigen Naturtourismus und die 
zielgruppenorientierte Umweltbildung 
ausbauen, um die Lebensqualität für 
Mensch und Natur, den Schutz der 
vielfältigen Lebensräume und der darin 
lebenden Tiere und Pflanzen zu erhöhen.

Projektpartner sind der Nationalpark 
Unteres Odertal, der polnische Verbund 
der Landschaftsschutzparks der Woje-
wodschaft Westpommern und die Stadt 
Schwedt/Oder in der Funktion als 
Leadpartner. Assoziierte Partner sind die 
Vereine Wassersport PCK Schwedt e. V. 
und MomentUM – Tourismus und 
Citymanagement der Region Schwedt 
– Nationalpark Unteres Odertal.

Das Projekt beinhaltet den Bau einer 
Beobachtungsplattform in der Gemein-
de Widuchowa; eines Beobachtungs-
turms in der Gemeinde Boleszkowice; 
die Errichtung von 13 Naturrastplätzen 
für Stolpe, Criewen, Gatow, Gartz und 
die Gemeinden Kołbaskowo, Gryfino, 
Widuchowa, Cedynia, Mieszkowice und 

Boleszkowice; die Umgestaltung von 
Teilbereichen der Freiflächen am Was-
sertouristischen Zentrum Schwedt/Oder 
sowie angebotene Fortbildungen zur 
Naturführerin und zum Naturführer für 
polnische und deutsche Touristengrup-
pen im unteren Odertal. Weiterhin 
werden das Überflugmodul (Flugente 
aus Holz) im Nationalparkhaus Criewen 
erneuert und neue sphärische Panora-
men aus der Vogelperspektive für einen 

Rundumblick (360x180°) über das 
Gebiet des unteren Odertals projiziert. 
Diese sind zukünftig auf den Webseiten 
der Projektpartner verfügbar.

Das Gesamtbudget von rund 
2,5 Mio. € wird zu 85 % mit rund 
2,2 Mio. € aus dem Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung (EFRE) geför-
dert.

ANZEIGEN

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

in allen 
Preislagen
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Business-Hotel am Bollwerk geplant
EIN INVESTOR STELLT SICH VOR

Auf einer Pressekonferenz im Rat-
haus Ende Juni stellte der Berliner 

Architekt Johan Sauer  erste Ideen für 
ein 4-Sterne-Hotel am Bollwerk vor. 
Investieren möchte hier die KoHa 
Bauausführungen und Immobilien 
GmbH, der unter anderem auch das 
Fontane Hotel in Altenhof gehört. 

Bürgermeister Jürgen Polzehl und 
Beigeordnete Annekathrin Hoppe haben 
sich schon länger um Investoren für ein 
solches Projekt in der Innenstadt be-
müht. Schließlich haben die PCK Raffine-
rie GmbH und Uckermärkische Bühnen 
längst Bedarf angezeigt. 

Besonderen Gästen der Raffinerie 
würde man gern ein Hotel mit Spa in der 

Nähe anbieten, meint Vica Fajnor von 
PCK. Eine Inszenierung der Uckermärki-
schen Bühnen, wie „Faust auf Faust“ – ab 
2021 wieder geplant – lockt Interessen-
ten aus der ganzen Bundesrepublik nach 
Schwedt. Ein Hotel gleich in der Nach-
barschaft des Theaters wäre ideal. Neue 
touristische Angebote ließen sich mit 
einem solchen Hotel an zentraler Stelle 
in der Stadt entwickeln, sieht die Vor-
standsvorsitzende des Vereins  
MomentUM, Annekathrin Hoppe. 

Als Standort wurde die unbebaute 

Fläche gegenüber dem Haus Polderblick 
zwischen Alter Markt und Uferweg 
ausgewählt. Ein 6-geschossiges Bauwerk 
mit Tiefgarage könnte 200 Zimmer, 
Restaurant und Ballsaal bieten, vielleicht 
sogar einen Spa-Bereich und ein Dach- 
terrassencafé. Noch sind das alles Ideen 
und Träume. Noch haben die Stadtver-
ordneten im September darüber zu 
entscheiden, ob das Grundstück an den 
Investor verkauft wird und damit in 
Schwedt in zwei, drei Jahren ein Natio-
nalpark-Hotel steht.Pressekonferenz im Rathaus

Grafik einer Ansicht von Hotel und Haus Polderblick (SHSP Architekten)

Grünstreifen in der Nationalparkstadt
JEDER KANN MITHELFEN 

Die Stadtverordnetenversammlung 
Schwedt/Oder hat im März 2015 auf 

Initiative des NABU den Beitritt der 
Stadt Schwedt/Oder zum Bündnis 
„Kommunen für biologische Vielfalt“ 
beschlossen. Mehr als 230 Kommunen 
unterzeichneten diese Deklaration und 
verpflichten sich damit, den Erhalt der 
biologischen Vielfalt als Grundlage einer 
nachhaltigen Stadtentwicklung ver-
stärkt zu berücksichtigen und mit 
gezieltem Vorgehen gegen den Verlust 
des Artenreichtums vorzugehen.

Im Juni 2015 startete das erste Projekt 
zusammen mit dem NABU, Frau Dr. Gille 
und Schüler/innen der 12. Klasse der 

Talsandschule. Gemeinsam wurden 
Insektenhotels gebaut. Im selben Jahr 
wurde mit Kindern, unterstützt von der 
Stadtverwaltung und dem NABU, eine 
Wildbienenwand gebaut, welche auf der 
Wiese hinter dem Landgrabenhain ihren 
Platz fand. Die Wiese wurde und wird 
mit Nutz- und Futterpflanzen für Insek-
ten ergänzt und nur wenig gemäht. Mit 
Erfolg – von Mai bis August 2018 konn-
ten auf der Fläche 51 Bienenarten 
nachgewiesen werden, von denen 34 auf 
der Roten Liste stehen.

Auch Blühstreifen werden hergerich-
tet und dienen der Vielzahl an Tieren 
wie Bienen, Hummeln, Schmetterlingen, 

Kleinsäugern und Vögeln als Nahrungs-
quelle und Lebensraum. Beginnend von 
der Fritz-Krummbach-Str. bis zur Kreu-
zung Str.-der-Jugend z. B. erstreckt sich 
ein Blühstreifen in unterschiedlichster 
Zusammensetzung. Diese Fläche soll 
weder begangen noch gemäht werden.

Kleingärtner, Garten- und auch 
Balkonbesitzer sollen durch die Aktionen 
animiert werden, aktiv die Artenvielfalt 
in der Stadt zu unterstützen. Einfache 
Dinge wie eine Wildblumenecke, ein 
Stück mehr Wiese stehen lassen, Pestizi-
de mit Bedacht einsetzen, Blumenkästen 
mit insektenfreundlichen Blumen 
bepflanzen – sind leicht umzusetzen.
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Zerstörte Gedenktafel im Stengerhain
ERSATZ IN ARBEIT

Im Park Stengerhain, an der Bahn-
hofstraße befand sich am Rande und 

ziemlich unscheinbar eine Gedenktafel. 
Dort war zu lesen „Hier wurde im März 
1945 ein junger Soldat von Faschisten 
erhängt, weil er den Frieden wollte“. Im 
März 2019 wurde die Granittafel mut-
willig zerstört. Seitdem steht nur noch 
das leere Stahlgestell im Park.

Die Polizei ermittelt, konnte aber bisher 
keine Täter feststellen. Die Tafel kann 
nicht mehr repariert werden und wird 
neu angefertigt. Das Stadtmuseum 
recherchiert parallel zu den geschichtli-
chen Hintergründen. Sowohl die Wil-
li-Bredel-Gesellschaft Geschichtswerkstatt 
e. V. als auch das Forum der Wehrmacht, 
die sich z. B. mit Grablagen von Gefallenen 
beschäftigen, lieferten wertvolle Informa-
tionen, die zukünftig auf einer ergänzen-
den Tafel erscheinen sollen.

Das Gestell kann nach einer Überho-
lung wiederverwendet werden, so dass 
an gleicher Stelle, bis spätestens im 
kommenden Jahr, die neue Tafel ange-
bracht werden kann. Die Finanzierung 
erfolgt zum größten Teil durch engagier-
te, geschichtsinteressierte Schwedter 
und durch den Heimatverein.

Die zerstörte Tafel erinnerte an einen 
kurz vor Kriegsende hingerichteten 
Wehrmachtssoldaten. Es handelt sich 
um den 20-jährigen Panzergrenadier 
Norbert Robert, der aus Köln oder Umge-
bung stammte. Ein Zeitzeuge berichtete, 

dass der Soldat sogar nur 17 Jahre 
gewesen sein soll. Der Soldat hatte 
zufällig in einem Flüchtlingstreck, der 
die Stadt passierte, seine Mutter ent-
deckt und sie einen Kilometer lang 
begleitet, um mit ihr sprechen zu kön-
nen. Dieser Vorfall führte – wegen 
„unerlaubter Entfernung von der Trup-
pe“ – zu seiner Verhaftung und zur 
Verurteilung zum Tode. Nach der Voll-
streckung trug der Leichnam ein Schild 
mit der Aufschrift: „Ich, Norbert Robert, 

habe die Truppe verlassen. Darum 
musste ich den Tod durch den Strick 
erleiden.“

Die Steintafel stammt aus den 
1960er-Jahren. Sie ersetzte eine hölzerne 
Vorgängertafel, die den gleichen Text 
trug. Der junge Soldat war nicht der 
Einzige, der in Schwedt wegen dieses 
Tatbestands standgerichtlich zu Tode 
kam. Kurt Flöter, Bürgermeister in der 
13 Kilometer entfernten Kleinstadt 
Chojna (damals Königsberg in der 
Neumark) wurde von einem SS-Standge-
richt unter Vorsitz des bekannten 
SS-Kommandeurs Otto Skorzeny, der bis 
Ende Februar den „Brückenkopf 
Schwedt“ befehligte, zum Tode durch 
Erhängen verurteilt. Flöter hatte seinen 
Ort, der kurz vor der Einnahme durch 
sowjetische Einheiten stand, ohne 
Räumungsbefehl verlassen. Das Urteil 
wurde am 4. Februar 1945 an einer 
Kastanie auf der Schloßfreiheit in 
Schwedt vollstreckt. 

In den letzten Kriegswochen sind 
insgesamt tausende Wehrmachtssolda-
ten im Schnellverfahren verurteilt 
worden. Zumeist an Ort und Stelle 
wurden sie erschossen oder – zur Ab-
schreckung – an zentralen Stellen des 
nächstgelegenen Ortes erhängt. Nach 
dem Krieg sind (bereits ab 1945) Ge- 
denkorte an den Hinrichtungsorten, die 
es entlang der einstigen Frontlinie gab, 
eingerichtet worden.

Sowas gibt´s leider auch …
UNERLAUBTE ENTSORGUNG VON MÜLL UND GRÜNSCHNITT

Das Thema der illegalen Müllablage-
rung ist immer wieder ein Thema im 

Stadtgebiet. Dabei sehr oft zu finden ist 
die unerlaubte Entsorgung von 
Grünschnitt. 

Sowohl von Eigenheimbesitzern wie 
auch von Kleingärtnern kommt es 

immer wieder dazu, dass Massen von 
Grün- und Heckenschnitt im Wald oder 
an Straßenrändern entsorgt werden. 
Dies ist umso weniger verständlich, da 
man in Schwedt/Oder diesen kostenlos 
bei ALBA auf dem Recyclinghof abgeben 
kann. Die abgedruckten Bilder zeigen 

Ablagerungen von Grünschnitt im 
Ortsteil Heinersdorf, der aufgrund seiner 
Ausmaße schon erschreckend ist. 
Offensichtlich sind hier mehrere Auto- 
hänger voll abgeladen worden. 

Wir rufen dazu auf, den kostenlosen, 
das Stadtbild nicht verschandelnden 
Weg über den Recyclinghof zu gehen!

I N FO
Recyclinghof Schwedt/Oder 
Kuhheide 15 
 03332 538 440 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9:00 
– 18:00 Uhr, Samstag 8:00 – 12:00 Uhr 
www.recyclinghof.net/recyclinghof_
schwedt_oder.html 

Grünschnitt in Heinersdorf
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Der Internationale Zeichenwettbewerb informiert

Internationaler Zeichenwettbewerb
INTERNATIONALER NEUER NAME

Der Internationale Zeichenwettbe-
werb hat nicht nur ein neues Corpo-

rate Design entwickelt, er hat sich auch 
einen Namen gegeben. International 
sollte er sein, leicht verständlich und 
grafisch gut umsetzbar. „Ab heute 
heißen wir FLOW“, mit diesen Worten 
begrüßte der Projektleiter des Internati-
onalen Zeichenwettbewerbes Norbert 
Löhn am 5. Juli die Mitglieder der dies-
jährigen Jury.

Schwedts Bürgermeister Jürgen 
Polzehl hieß die Künstler und Kunstpä- 
dagogen aus Polen, Russland, Bulgarien 
und Deutschland ebenfalls herzlich 
willkommen und tauchte mit ihnen ein 
in die bunte Welt der Bilder.

Bis zum 1. Juli, dem obligatorischen 
Einsendeschluss des Wettbewerbes 
waren insgesamt 1425 Arbeiten aus  
15 Ländern eingegangen. Erstmals dabei  
Kinderzeichnungen aus Irland, von 
denen auch eine in der Jahresausstel-
lung im September zu sehen sein wird.

Aus Schwedt waren dieses Jahr 299 
Arbeiten eingegangen, aus ganz 
Deutschland sind es rund die Hälfte der 
Arbeiten von Kindern und Jugendlichen 
im Alter von 4 bis 20 Jahren.

Vergeben wurden jeweils zehn Preise 
in den vier Altersgruppen. Dazu kom-

men Sonderpreise, wie z. B. der des 
Ministeriums für Bildung, Jugend und 
Sport des Landes Brandenburg, der 
Stiftung „Johann Abraham Peter Schulz“ 
und des Zoos Eberswalde. Erstmals 
wurde auch ein Sonderpreis der PCK 
Raffinerie für ein Umweltthema verge-
ben.

Die Bekanntgabe der Preisträger 
erfolgt im Rahmen der Eröffnungsveran-
staltung zur Ausstellung in den Ucker-
märkischen Bühnen am 12. September 
um 16 Uhr. Erstmals in der Geschichte 
des Wettbewerbes wird in diesem Jahr 

eine Auswahl der rund 50 Preisträger zu 
einem gemeinsamen Kunstcamp nach 
Schwedt eingeladen. Vom 12. bis 15. 
September werden sie in Workshops 
miteinander arbeiten und sich austau-
schen.

I N FO
Internationaler Zeichenwettbewerb 
Lindenallee 62a 
 03332 511 774 
 kontakt@zeichenwettbewerb-schwedt.de 
www.zeichenwettbewerb-schwedt.de/

55

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

24-h-Havariedienst
0172.3101509Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung

ANZEIGEN

Die Macher im Mittelpunkt:  
Am 21. September 2019 findet zum  
neunten Mal der Tag des Handwerks statt.
Wenn Sie zu diesem Thema inserieren möchten,  
wenden Sie sich an unsere Medienberater:
Uwe Rademacher
Tel.: (0 33 31) 29 71 69  |  Fax: (030) 57 79 58 18 
E-Mail: Rademacher-Uwe@t-online.de
Bernd Nickus
Tel.: (0 33 32) 83 55 77  |  Mobil: 0176 55 986 557 
E-Mail: nickus@heimatblatt.de

Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag:

Lokaler geht’s nicht!

Es ist  
bald wieder 
soweit!
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Lesetipps der 
Stadtbibliothek
Joyce Carol Oates
Sieben Reisen in den Abgrund 
Ein Kind verschwindet und es beginnt 
eine Hexenjagd auf dessen Lehrer; ein 
abgehalfterter Weiberheld trifft am 
Ufer eines verlassenen 
Flussbettes auf seine 
rachsüchtige Stief-
tochter; ein eifersüch-
tiges kleines Mädchen 
freundet sich mit 
einer unheimlichen 
Katze an; ein Mann 
plant den Mord an 
seinem charmanten 
wie egoistischen 
Bruder … Vergessen 
Sie Hitchcock und Poe – begeben Sie 
sich mit der renommierten US-Autorin 
Joyce Carol Oates auf Reisen in die 
tiefsten Abgründe der menschlichen 
Psyche. Ein sprachlich brillantes 
Lesevergnügen der finsteren Art.

Frei/Maubach/Morina/Tändler
Zur rechten Zeit
Der Untertitel des Buches lautet „Wider 
die Rückkehr des Nationalismus“, denn 
Nationalismus, Rechtspopulismus und 
Fremdenfeindlichkeit haben Konjunk-
tur. Doch viele der heute verbreiteten 
Parolen sind alles 
andere als neu. Sie 
haben eine Vorge-
schichte, die man 
kennen muss, wer 
ihnen entgegentreten 
will. Dieses Buch legt 
Kontinuitäten rechten 
Denkens und rechter 
Mobilisierung in 
Deutschland seit 1945 
und 1989/90 frei – und verdeutlicht 
so, was auf dem Spiel steht: das demo-
kratische Selbstverständnis und die 
liberale politische Kultur der Bundesre-
publik.

I N FO
Stadtbibliothek Schwedt/Oder  
im Ermelerspeicher, Lindenallee 36 
 03332 23249 
 Bibliothek.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu/stadtbibliothek

Stadtbibliothek Schwedt informiert

Sommer in der  
Stadtbibliothek
FERIENTIPP

Es regnet mal einen ganzen Tag lang? 
Oder ihr habt keine Lust rauszuge-

hen? Kein Problem. Wann hat man mehr 
Zeit als in den Ferien, mal ein Buch zu 
lesen? 
Einfach aufs Sofa hocken und den 
ganzen Tag lang schmökern. Oder gleich 
in die Bibliothek kommen. Hier findet 
sich bestimmt ein spannendes Werk. 
Und solltet ihr auf der Suche verzwei-
feln: Das Buch „Paulas Reise“ von Jana 
Steingässer nimmt euch mit auf eine 
unglaubliche Reise, die sie auf den 
Spuren des Klimawandels durch die 
ganze Welt führt. 
Als sie nach Hause zurückkehren, haben 
die Kinder jede Menge Ideen im Gepäck: 
Sie wollen nun die Welt verändern! Für 
alle, die sich unter anderem für die 
„Fridays for future“-Bewegung interes-
sieren.

I N FO
Stadtbibliothek Schwedt/Oder  
im Ermelerspeicher, Lindenallee 36 
 03332 23249 
 Bibliothek.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu/stadtbibliothek

Das Stadtmuseum Schwedt informiert

Tangoklänge live mit „Satumaa“
KONZERT IM SOMMERGARTEN DES JÜDISCHEN MUSEUMS

Das nächste Konzert im Garten des 
Jüdischen Museums steht vor der 

Tür. Am Samstag, dem 10. August, um  
15 Uhr ist es so weit: Musik zum Hören 
und zum Tanzen lädt die Besucher in 
den Sommergarten des Jüdischen 
Museums mit Ritualbad ein. Finnische 
und deutsche Musiker werden an 
diesem Tag mit nordischen Klängen und 
gleichzeitig südlichem Temperament 
verzaubern.

Weit weg von Argentinien führt der 
Tango in Finnland ein Eigenleben unter 
der Regentschaft der Tangoköniginnen 
und -könige. Die Berliner Band „Satu-
maa" mit dem Finnen Martin Welp 
(Gesang/Gitarre), Christian Runge 
(Violine), Jörg Sieper (Klavier) und David 
Hagen (Kontrabass) spielt seit 2001 
sowohl die Klassiker des finnischen 
Tangos als auch Neues und Eigenes. 
Zusätzlich lassen Walzer, Polkas und 
Humppas die Mücken tanzen. Humppa 
ist eine finnische Variante des Foxtrotts, 
der mit 2/4-Takt und Offbeat-Elementen 
arbeitet und natürlich tanzbar ist. Der 
finnische Tango ist ein Phänomen 
zwischen Nostalgie und Parodie – und 

das vom Polarkreis! Hauptsache tanzbar 
und immer schön in Moll!

Sie sind herzlich eingeladen! Der 
Garten und Museum öffnen um 14 Uhr 
und Konzertbeginn ist 15 Uhr.  
Eintritt: 10 €.

I N FO
Jüdisches Museum mit Ritualbad 
Gartenstraße 6 
 03332 234 60 
www.schwedt.eu/de/242989 
Einlass ab 14 Uhr, Konzertbeginn 15 Uhr,  
Eintritt: 10 €

Die Berliner Band „Satumaa“
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Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

Nicht verpassen!
ANMELDESTART FÜR DIE NEUEN KURSE

Am 13. August ist es so weit. Ab dann 
können Sie sich für die Kurse im 

Herbst- und Frühjahrssemester anmel-
den. Wenn Sie die Sommerzeit nutzen 
möchten, um sich schon mal einen 
Überblick zu verschaffen, stöbern Sie 
gerne im neuen Programmheft oder 
unter www.vhs-schwedt.de. Sie werden 
neben bekannten Kursen auch im kom-
menden Jahr wieder neue Angebote 
finden. Die ersten Kurse beginnen am  
2. September.

Wir möchten Sie einladen zu einem 
Ausflug nach Neuruppin: 
Fontane 200. Ein Tag in Theodor Fonta-
nes Geburtsstadt Neuruppin
Theodor Fontane (30. Dezember 1819 - 20. 
September 1898), gilt als der bedeutends-
te deutsche Vertreter des literarischen 
Realismus. Bis heute sind die „Wanderun-
gen durch die Mark Brandenburg“ 
identitäts- und bildstiftend für das Land 
Brandenburg, ganz besonders für Fonta-
nes Geburtsstadt Neuruppin. Anlässlich 
seines 200. Geburtstags ist Neuruppin 
Austragungsort eines umfangreichen 
Festivals. Wir wollen die Geburtsstadt 
dieses bedeutenden deutschen Schrift-
stellers erkunden. Nach einer Stadtfüh-
rung gehen wir im Historischen Kloster-
hof essen. Im selben Gebäude befindet 
sich die Fontaneausstellung. Danach 
besichtigen wir das Museum, in dem wir 
mehr über Fontane und die Neuruppiner 
Stadtgeschichte erfahren. Zum Abschluss 
haben Sie Gelegenheit die Fontanestadt 
auf eigene Faust zu erkunden, bevor wir 
die Rückreise antreten.
Im Preis inbegriffen sind die Fahrtkosten 
für den Bus sowie die Kosten für die 
Stadtführung und den Museumsbesuch.
 Sa., 28.09., 08:00 – ca. 19:30 Uhr
Anmeldeschluss: 04.09.2019
Diese Exkursion ist eine Gemeinschafts-

veranstaltung der KVHS Uckermark, VHS 
Schwedt/Oder, KVHS Barnim und der 
KVHS Ostprignitz/Ruppin.

Italienisch Konversation A1.2
Im Fokus der Kommunikation stehen in 
diesem Kurs Alltagsthemen wie Einkau-
fen, Essen, Familie und vieles mehr. Ziel 
ist die Festigung und Erweiterung von 
Kenntnissen. In entspannter Atmosphäre 
erweitern die Teilnehmer ihren Wort-
schatz und ihre Grammatikkenntnisse 
und entdecken die Freude am Sprechen 
und Schreiben.
 Mo., 02.09., 18:45 – 20:15 Uhr im Haus 
der Bildung und Technologie

Neu: Parlez-vous francais? Ooooh, juste 
un petit peu … Trauen Sie sich! 
Französisch Konversation
Gemeinsam in einer kleinen Gruppe mit 
einer französischen Lehrerin frischen Sie 
Ihre Sprachkenntnisse auf. Sie (wieder)
entdecken französische Musik, Kultur und 
Regionen. Lassen Sie uns über das Leben, 
die Geschichte, Politik, Liebe und aktuel-
len Ereignisse bei einem Tee oder Kaffee 
unterhalten und unsere Meinungen 
austauschen. Mit den Themen, die Sie 
interessieren, verbessern Sie Ihr Franzö-
sisch in kurzer Zeit und mit Vergnügen!
Do., 05.09.2019, 18:00 - 19:30 Uhr im Haus 
der Bildung und Technologie

Spanisch für den Urlaub 
Für Teilnehmer mit und ohne Vorkennt-
nisse
Sie planen einen Urlaub in Spanien 
oder in der Karibik? Der Kurs ist ideal 
für alle, die einen Einblick in die 
Landessprache ihres Reisezieles be-
kommen möchten. Sie erlernen au-
thentische Redewendungen, bekom-
men unterhaltsame landeskundliche 
Informationen und erhalten gramma-

tikalische Inhalte in kleinen Häppchen.
 Mo., 09.09., 17:00 – 18:30 Uhr im Haus 
der Bildung und Technologie

English Refresh Now Activate and pep 
up your English A2
Für Teilnehmer mit Vorkenntnissen. 
Englisch wird auf der ganzen Welt 
gesprochen und verstanden. In diesem 
Kurs bereiten Sie sich gezielt auf konkrete 
fremdsprachliche Situationen vor. Ein 
intensives Training der Grammatik in 
Wiederholung und Ausbau ist vorgese-
hen. Sie erfahren weiterhin Interessantes 
über kulturelle und sprachliche Aspekte 
der englischsprachigen Welt, z. B. Famous 
people, English worldwide, Work-Life 
Balance. 
 Di., 10.09., 17:00 – 18:30 Uhr im Haus 
der Bildung und Technologie

Polnisch A2
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmer 
mit Vorkenntnissen. Sie lernen die für 
den Alltagsgebrauch benötigten Sprach-
strukturen und den entsprechenden 
Grundwortschatz sowie die Grundlagen 
der Grammatik.
 Mi., 11.09., 17:15 - 18:45 Uhr im Haus 
der Bildung und Technologie

Weitere Sprachkurse auf verschiedenen 
Niveaustufe für Anfänger bis Fortge-
schrittene finden Sie unter www.vhs-
schwedt.de oder rufen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne.

I N FO
Volkshochschule Schwedt/Oder 
Haus der Bildung und Technologie, 
Berliner Straße 52 e 
 03332 233 33 & 03332 834 911 
 vhs.stadt@schwedt.de 
www.vhs-schwedt.de

HYPNOSE COACHING THERAPIE
Nichtraucher?  Stress?  Schmerzen?  Probleme?

Marion Scharfenberg
Heilpraktikerin für Psychotherapie
Präsidentenstr.12, 16303 Schwedt/O.
Telefon: 03332 / 83 91 92
www.hypnose-coaching-therapie.com

Zertifi zierte Hypnosetherapeutin (DVH Nr. 01939) Mitglied im deutschen Verband für Hypnose e.V.

ANZEIGEN
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26 Jahre Tabakblütenfest in Vierraden
DER TRADITION VERPFLICHTET

In Vierraden wird das Tabakblüten-
fest traditionsgemäß am 3. August-

wochenende gefeiert.
In diesem Jahr laden die amtierende 

Tabakkönigin Luisa Müller, der Verein 
für Heimatgeschichte und Traditions-
pflege Vierraden e. V. und das Tabakmu-
seum Vierraden alle Gäste ein, am 
17. August ab 14 Uhr mit dabei zu sein, 
wenn die Tabakpflanze, (lateinisch: 
Nicotiana) mit einer Krone aus vielen 
hundert Tabakblüten gefeiert wird. Alte 
Traditionen wie die „Tabaksköst“ – dem 
besonderen Ernteschmaus der Tabak-
bauern mit Streuselkuchen und Likör, 
aber auch das „Tobak trecken“ – das 
Aufziehen der reifen Tabakblätter mit 
der Tabaknadel, werden zu sehen sein.

Spaß und Schabernack gehören 
ebenso dazu wie Blasmusik, Schauvor-
führungen rund um den Tabak, den 
Auftritt verschiedener Altersgruppen der 
Tanzformation „Phönix“, das besondere 
Flair auf dem geschmückten Marktplatz 
von Vierraden und natürlich der Tanz 
unter der Erntekrone bis in die Nacht 
hinein. Mit Spannung wird seit Jahren 
der Auftritt von Prominenten erwartet. 
Nachdem Nana Mouskouri, Udo Linden-
berg, Tina Turner, die Beatles, Club drei, 
Roland Kaiser, Maite Kelly und viele 
andere erfolgreich gecovert worden sind, 
bereiten sich die Mitglieder des Heimat-
vereins nun auf neue Stars und Stern-
chen vor, die sie mit guter Laune und viel 
Musik dem Publikum präsentieren 
werden. Eingeladen sind alle Gäste, die 
diese alten Traditionen im nördlichsten 
Tabakanbaugebiet der Erde, in der 
Uckermark, erleben wollen. Auch wenn 
der Tabak heute nicht mehr auf meter-
langen Schnüren zum Trocknen in den 
Tabakschuppen und -scheunen hängt, so 

wird doch seit über dreihundert Jahren 
die wärmeliebende Pflanze in der 
Oderregion angebaut und hat vielen 
Generationen von Tabakbauern das 
Leben und Einkommen gesichert. Wo 
früher viele Morgen dunkler Zigarrenta-
bak der Sorte „Geudertheimer“ angebaut 
wurden, da sind es heute nur noch 75 
Hektar heller Zigarettentabak der Sorte 
„Virginia“. Dieser muss nicht mehr mit 
der Hand aufgefädelt werden. Bei der 
Uckermark Tabak GmbH in Vierraden 
wird der Tabak in wenigen Tagen in 
Trockenkammern getrocknet, fermen-
tiert und für die Weiterverarbeitung 
vorbereitet. 

Und obwohl heute vielen Menschen 
bekannt ist, wie gesundheitsschädlich 
das Rauchen ist, bringen das Tabakblü-
tenfest in Vierraden und das vor 19 
Jahren eröffnete Tabakmuseum viele 
besondere Seiten der regionalen Ge-
schichte zum Ausdruck. Die Würdigung 

der Lebensleistung von vielen Generatio-
nen Tabakbauern zeugen von der 
Heimatliebe und Ortsverbundenheit in 
der Oderregion und sind ein Stück 
Kulturgeschichte, die es zu bewahren 
gilt.

Merken Sie sich deshalb den 17. Au-
gust vor, um das Fest der Tabakblüte in 
Vierraden zu feiern. Nutzen Sie die 
Möglichkeit, an diesem Tag die neue 
Sonderausstellung im Tabakmuseum 
„Zeugnisse aus einer anderen Zeit“ zu 
besuchen und viel Neues und Wissens-
wertes rund um eine der ältesten 
Kulturpflanzen der Erde zu erfahren.

I N FO
Tabakmuseum Vierraden 
Breite Str. 14 
 03332 250 991 
 tabakmuseum.stadt@schwedt.de 
www.schwedt.eu/de/137846

Fotos: Ulrich Bischoff

Das Tabakmuseum Vierraden informiert

Wir sind Ihr regionaler 
Ansprechpartner,
wenn es um Planung,
Montage von Küchen oder 
Verkauf & Reparatur von 
Haushaltsgeräten geht! 

Hausgerä te  und  Küchen
Fachhandel und Kundendienst

RINGSTRAßE 2 | 16303 SCHWEDT/O. | TEL.: 03332/23776 | FAX: 03332/23473 | WWW.WERT-HGS.DE | INFO@WERT-HGS.DE

ANZEIGE
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13,2 Millionen Zuwendung
FÜR DIE UCKERMÄRKISCHEN BÜHNEN SCHWEDT

Kulturministerin Martina Münch 
übergab am 24. Juni 2019 einen 

Zuwendungsbescheid des Landes in 
Höhe von insgesamt 13,2 Millionen Euro 
für die Jahre 2019 bis 2022 an die 
Uckermärkischen Bühnen Schwedt und 
würdigte dabei die Arbeit der Einrich-
tung. „Die Uckermärkischen Bühnen 
belegen regelmäßig ihre hohe Kompe-
tenz bei internationalen Theaterproduk-
tionen und als kulturelle Brückenbauer, 
insbesondere zu Polen. Als Landesbühne 
Nordbrandenburg beleben sie neben 
Schwedt weitere Regionen Branden-
burgs. Damit setzt das Theater in hervor-
ragender Weise wichtige Aspekte 
unserer kulturpolitischen Strategie um: 
Kulturelle Teilhabe vor Ort, Bewahrung 
regionaler Identität und Stärkung des 
Kulturtourismus. Ich freue mich, dass 
wir die Uckermärkischen Bühnen 
Schwedt im Zuge des neuen Theater- 
und Orchesterrahmenvertrages instituti-
onell absichern und gleichzeitig die 
Stadt Schwedt/Oder finanziell entlasten 
können“, so Münch. „Mit dem bundes-
weit einmaligen neuen Finanzierungs-
schlüssel erhalten die Theater und 
Orchester erstmalig langfristig Pla-
nungssicherheit. Zudem haben wir 
finanzielle Vorsorge für zu erwartende 
tarifbedingte Mehrbedarfe und eine 
beständige Erhöhung der Sachausgaben 
getroffen.  Die Theater und Orchester 
– und dabei gerade die Uckermärkischen 
Bühnen Schwedt – sind Impulsgeber für 
das kulturelle Leben. Sie stehen damit 
exemplarisch für unsere offene Gesell-
schaft, das freie Wort und die Freiheit 
der Kunst.“

Die Uckermärkischen Bühnen 
Schwedt (ubs) entstanden im Jahr 1990 

aus dem Zusammenschluss des Theaters 
der Stadt Schwedt/Oder und des Kreis-
kulturhauses. Rund 145.000 Gäste 
besuchen jedes Jahr die rund 600 Schau-
spiel- und Musicalvorstellungen, Konzer-
te, Unterhaltungsveranstaltungen, 
Ausstellungen, Lesungen sowie Ge-
sprächsrunden des Theaters. Dabei 
pflegen die Uckermärkischen Bühnen 
mit gemeinsamen Inszenierungen und 
Theaterbegegnungen enge künstlerische 
Kooperationen mit polnischen Künstle-
rinnen und Künstlern. Dieses Engage-
ment wurde 2001 mit dem Walter-Mer-
tineit-Preis für internationale 
Verständigung der UNESCO geehrt. Von 

1990 bis 2019 war Reinhard Simon 
Intendant der Uckermärkischen Bühnen 
Schwedt, in der kommenden Spielzeit 
2019/20 übernimmt André Nicke das 
Theater. Die Uckermärkischen Bühnen 
sind ein Eigenbetrieb der Stadt Schwedt/
Oder.

I N FO
Uckermärkische Bühnen Schwedt 
Berliner Str. 46–48 
 03332 538 111 
 info@theater-schwedt.de 
www.theater-schwedt.de/ubs/page/100/

v. l. Schauspieldirektor André Nicke, Bürgermeister Jürgen Polzehl, Kulturministerin  
Martina Münch, stellv. Bürgermeisterin Annekathrin Hoppe, Intendant Reinhard Simon
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A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15
(gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63

SCHWEDT (ODER) 

Handelsstraße
(gegenüber Domäne)

 0 33 32 / 41 80 73

ANZEIGEN
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Der Kunstverein Schwedt e.V. informiert

28. Internationales Landschaftspleinair
KÜNSTLER ERLEBEN DEN NATIONALPARK UNTERES ODERTAL

Seit 28 Jahren ist das große Thema 
dieser Veranstaltung die künstleri-

sche Auseinandersetzung mit der einzig-
artigen Schönheit der weitestgehend 
natürlichen Landschaft im Nationalpark 
Unteres Odertal in unmittelbarer Nach-
barschaft der Stadt Schwedt/Oder.

Für das diesjährige internationale 
Künstlertreffen wurde das Thema 
„Koexistenz der Habitate“ gewählt.

Es ist bemerkenswert, wie in unmittel-
barer Nähe des Nationalparks Städte und 
große Industriekomplexe schon viele 
Jahre bestehen und auch wachsen, ohne 
dass die Natur sichtbaren Schaden 
genommen hat. Im Gegenteil – das 
Bewusstsein für die Verantwortung im 
Hinblick auf die Erhaltung der Natur in 
den letzten Jahrzehnten ist deutlich 
gewachsen. 

Die Künstler haben wir deshalb auch 
zu unserem langjährigen Partner der PCK 
Raffinerie GmbH Schwedt geführt. Dort 
werden aus dem natürlichen Rohstoff 
Erdöl, das im Laufe von Millionen Jahren 
in ähnlichen Habitaten wie in unserem 
Nationalpark entstanden ist, Mineralöl-

produkte mittels modernster Technologi-
en hergestellt. Besuche des städtischen 
Museums boten den Künstlern außer-
dem die Möglichkeit, sich mit der Regio-
nal- und Stadtgeschichte vertraut zu 
machen. Wir wollen so darstellen, wie 
Natur und verantwortungsbewusstes 
menschliches Tun koexistieren können.

Zehn nationale und internationale 
Künstler wurden eingeladen, sich von der 
Schönheit des Nationalparks und unserer 
Stadt inspirieren zu lassen. Für zwei 
Wochen war die Galerie am Kietz ihnen 
Heimstatt und Arbeitsplatz.

Die Vielfalt an künstlerischer Herange-

hensweise und die interessanten Ergeb-
nisse des Pleinairs kann man seit dem 
26. Juli in einer Ausstellung in der 
Galerie erkunden. Bis zum 31. August 
wird sie geöffnet bleiben.

Der Kunstverein Schwedt e. V. richtet 
dieses, schon über unsere Stadtgrenzen 
hinaus bekannte Künstlertreffen, mit 
Unterstützung der Stadt Schwedt/Oder, 
des Nationalparks Unteres Odertal, dem 
Landkreis Uckermark, der PCK Raffinerie 
GmbH, dem Wassersportzentrum und 
vielen fleißigen, ehrenamtlichen Helfern 
aus.

I N FO
Kunstverein Schwedt e. V., Galerie am Kietz 
Gerberstraße 2 
 03332 512 410 
 kontakt@kunstverein-schwedt.de 
Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch 10 
bis 16 Uhr, Donnerstag 10 bis 18 Uhr, 
Sonntag 15 bis 17 Uhr sowie nach 
Vereinbarung 
www.schwedt.eu/de/414402 
www.kunstverein-schwedt.de

... wenn Sie eine Anzeige  
veröffentlichen wollen.

Wir sind für Sie da:
Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 

und Uwe Rademacher
Tel.: (0 33 31) 29 71 69  |  Fax: (030) 57 79 58 18 
E-Mail: Rademacher-Uwe@t-online.de

und Bernd Nickus
Tel.: (0 33 32) 83 55 77  |  Mobil (0176) 55 986 557 
E-Mail: nickus@heimatblatt.de

In einer Angelegenheit 
können Sie uns 
für sich arbeiten lassen ...
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Das Asklepios Klinikum Uckermark GmbH informiert

Neue Ärzte für Schwedt
GRENZÜBERSCHREITENDE MEDIZINERAUSBILDUNG

Das Klinikunternehmen Asklepios 
und die Pommersche Medizinische 

Universität in Stettin starteten End e 
2013 das gemeinsame Programm zur 
Absolvierung des Medizinstudiums für 
deutsche Studenten in Stettin. Die 
angehenden Ärzte wurden sowohl in 
Stettin als auch in den Asklepios Einrich-
tungen in Pasewalk, Lübben/Teupitz, 
Brandenburg/Havel und Schwedt/Oder 
von erfahrenen Kollegen unterrichtet, 
angeleitet und hospitierten auf Station. 

Nach sechs Jahren gemeinsamer 
Ausbildung fand nun am 4. Juli in Stettin 
die feierliche Graduierungsfeier der 
frisch gebackenen Ärzte statt. Insgesamt 
feierten 83 Absolventen ihren Abschluss, 
darunter acht Absolventen des 
Aklepios-Medical-Programms sowie 66 
Absolventen des englischsprachigen 
Studienprogramms und neun Absolven-
ten der Zahnmedizin.

In seiner Rede lobte der Dekan der 
med. Fakultät der Pommerschen Medizi-
nischen Universität Stettin, Prof. Dr hab. 
Leszek Domański die deutschen Studen-
ten, deren Durchschnittnoten über 
denen der Studenten des englischspra-
chigen Programms lagen. „Ich freue 
mich, dass einer unserer Studenten 
sogar für herausragende Leistungen 
ausgezeichnet wurde“, so Prof. Dr. 
Rüdiger Heicappell, akademischer 
Koordinator auf deutscher Seite. „Dies 
zeigt, dass sich die Mühen der vielen 

Ärzte an unseren Standorten gelohnt 
haben.“ 

„Ziel war es seinerzeit, die Absolventen 
des Programms für die Tätigkeit als Arzt 
in den beteiligten Kliniken zu gewinnen, 
um dem Fachkräftemangel zu begegnen. 
Und dieses Vorhaben ist uns jetzt gleich 
bei drei von insgesamt acht Absolventen 
des ersten Asklepios-Studiengangs 
geglückt“, freut sich auch Geschäftsfüh-
rer Ulrich Gnauck. Die neuen Kollegen 
beginnen ihre Facharztausbildung in 
Schwedt jeweils zum 1. August und 
1. September 2019. Zwei Ärzte verstär-

ken dabei das Team um Dr. Ghias Hallak, 
Chefarzt der Orthopädie und Unfallchir-
urgie, während ein weiterer Arzt seine 
Facharztausbildung zum Internisten bei 
Prof. Dr. Axel Matzdorff, Leiter des 
Tumorzentrums und Chefarzt der Klinik 
für Innere Medizin II, absolviert.

I N FO
Asklepios Klinikum Uckermark GmbH  
Am Klinikum 1, 16303 Schwedt/Oder 
 03332 530  
www.asklepios.com/schwedt

Der Schwedter Heimatverein informiert

Vorankündigung
HERBSTEXKURSION

Zur rechtzeitigen Planung für Vereinsmitglieder und 
interessierte Mitbürger möchten wir darüber informieren, 

dass uns die diesjährige Herbstexkursion nach Stettin führen 
wird. Die Fahrt findet am 5. Oktober statt.  Neben einer Hafen-
rundfahrt werden wieder interessante Objekte zu besichtigen 
sein. Nähere Hinweise hierzu sind der August-Ausgabe des 
Schwedter Stadtjournals „SCHWEDTerLEBEN“ zu entnehmen. 
Hiernach kann dann bei Interesse die Anmeldung im  
Reisebüro BRUSS-Reisen (Berliner Straße 43) erfolgen.

I N FO
Schwedter Heimatverein e. V., Lindenallee 62a, Schwedt/Oder 
 03332 253 325 
 info@schwedter-heimatverein.de 
www.schwedter-heimatverein.de
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Die Uckermärkische Verkehrsgesellschaft mbH informiert

Die Uckermark on Tour
„UM EINS MIT DER NATUR ZU SEIN!“

Mit prägnanten Fotos und Slogans 
„UM eins mit der Natur zu sein!“ und 

„UM das Beste aus der Region zu genie-
ßen!“ sowie „UM sich neuen Herausfor-
derungen zu stellen“ wird das Augen-
merk auf die besonderen Vorzüge der 
Uckermark als liebens- und lebenswerte 
Region gelegt. Mit dem Einsatz im 
regionalen Linienverkehr, aber auch 
buchbar für Sonderfahren bzw. Reisever-
kehr deutschlandweit, erhält der Bus 
Aufmerksamkeit von Bewohnern der 
Uckermark – regt aber auch Interesse bei 
Urlaubern, Naturliebhabern und Unter-
nehmern außerhalb der Region an.

Das Verbundprojekt (UVG, ICU, Land-
kreis Uckermark, tmu Tourismus Marke-
ting Uckermark GmbH, Format Werbe 
GmbH, Werbe- und Folientechnik 
Schmidt)  ist ein Beispiel dafür, wie 
verschiedene Unternehmen unter der 
Regionalmarke zusammen stark auftre-
ten können.

Nicht nur von außen überzeugt der 
2018 vom Band gelaufene Regionalbus 
des Typs Mercedes-Benz Tourismo. 
Neben den 51 verstellbaren Sitzen und 
18 Stehplätzen verfügt das Fahrzeug 
über einen Lift für z. B. Rollstühle und ist 
somit barrierefrei, wie bereits 74 % der 
gesamten UVG-Flotte Auch die Innen-

ausstattung lässt sich sehen: Navi-Sys-
tem, Audio/Videoanlagen, Toilette, 
Fahrgast-USB-Anschlüsse, Kühlschrank. 
Buchen kann man den Bus direkt bei der 
UVG per Telefon oder Mail.

In seinen 15 bis 16 Jahren bei der 
Busgesellschaft wird der neue Bus etwa 
1 Millionen Kilometer Laufleistung 
bringen – ein weiter Weg für die ge-
meinsame Botschaft.

I N FO
Uckermärkische  
Verkehrsgesellschaft mbH 
Steinstraße 5, 16303 Schwedt/Oder 
 03332 442 733 
 info@uvg-online.de 
www.wirbewegensie.de,  
www.uvg-online.com

Geschäftsführer Lars Boehme (UVG) und Silvio Moritz (ICU)

Der Bürgermeister der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
allen Jubilaren im Juli!Wir gratulieren

EHEJUBILARE

zum 50. Hochzeitstag
Ehepaar Ingeborg und 
Siegfried Eckelmann

zum 60. Hochzeitstag
Ehepaar Elfi und Dieter Neubert

zum 65. Hochzeitstag
Ehepaar Ursula und Georg Bröske

Ehepaar Hannelore und Lothar Stief
Ehepaar Lenore und Günter Wilke

Ehepaar Anneliese und Bernhard Rinkau

GEBURTSTAGE

zum 80. Geburtstag
Herrn Wilfried Bahr
Frau Renate Fritze

Herrn Harald Keilholz
Frau Renate Jobst

Frau Erika Ostermann
Herrn Klaus Guretzke 

Frau Adelheid Schreiber
Herrn Helmut Borchers

Herrn Walter Hainke
Herrn Kurt Miersch

Frau Inge Schwanebeck
Frau Christel Kapahnke
Herrn Theodor Schulz
Herrn Ulrich Wellnitz
Frau Edeltraud Stage

Herrn Gerhard Gurgel
Frau Wilma Schulz

zum 85. Geburtstag
Frau Helga Langohr
Herrn Horst Raabe

Frau Betti Sevcik
Frau Barbara Levold

zum 90. Geburtstag
Frau Edith Pagenkopf

I N FO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. Frau Kerstin Giese, Rathaus, 
Raum 2.21 A  03332 446-822 
 buergeranliegen.stadt@schwedt.de
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Die Verbraucherzentrale Brandenburg informiert

Verkehrssperrung
FERNWÄRMEARBEITEN VOM 12. AUGUST BIS 6. SEPTEMBER IN BERLINER STRASSE

Die Berliner Straße wird vom 12. 
August bis zum 06. September 2019 

in Höhe der Volkshochschule für den 
gesamten Verkehr gesperrt und somit zur 
Sackgasse. 

Der Grund sind Arbeiten an der Fernwär-
meleitung, welche die Firma Neumann 
& Seebach Tief-, Kultur- und Straßenbau 
GmbH aus Casekow im Auftrag der Stadt-
werke Schwedt GmbH durchführt. 

Eine entsprechende Umleitungsbeschilde-
rung wird erfolgen. 

Für die Anwohner wird die Erreichbarkeit 
Ihrer Wohnungen/Grundstücke bis zur 
Baustelle gewährleistet.

Digimobil in Schwedt/Oder
ERSTE HILFE IN VERBRAUCHERFRAGEN

Einmal im Monat hält das Digimobil 
der Verbraucherzentrale Branden-

burg in Schwedt/Oder. Auf dem Platz der 
Befreiung macht der weiß-blaue Bera-
tungsbus von 10 – 12 Uhr Station, um 
die Schwedter/innen zu beraten.

Der Service: individuelle Beratung zu 
Verbraucherthemen per Videochat. Im 
Digimobil wird den Verbraucherinnen 
und Verbrauchern aus Schwedt persönli-
che Vor-Ort-Beratung bei Problemen in 

verschiedenen Themenfeldern angebo-
ten: Verträge & Reklamation, Digitales & 
Telekommunikation, Finanz- & Versiche-
rungsrecht, Reise & Freizeit, Lebensmit-
tel & Ernährung, Energie, Bauen & 
Wohnen sowie deutsch-polnische 
Verbraucherfragen.

Der Beratungsbus ist mit einem 
barrierearmen und klimatisierten 
Wartebereich ausgestattet. Von ihm 
abgetrennt gibt es den Beratungsbereich 

mit einem Laptop, 
Drucker und 
Sitzmöglichkeiten. 
Eine Servicekraft 
betreut die Technik 
und steht bei 
Problemen helfend 
zur Seite.

Das Digimobil 
besucht neben 
Schwedt/Oder 
regelmäßig noch 
17 weitere Orte im 
Norden Branden-
burgs und im 
Süden Mecklen-

burg-Vorpommerns. Gefördert wird das 
Projekt vom Bundesministerium für 
Ernährung und Landwirtschaft und 
durch das Land Brandenburg unter-
stützt.

I N FO
1x monatlich montags: 10-12 Uhr, 
Terminvereinbarung per Telefon 
Platz der Befreiung, 16303 Schwedt/Oder 
 0331 982 299 95 
Nächste Termine: 12. August, 9. Septem-
ber, 7. Oktober, 4. November, 2. Dezember 
www.verbraucherzentrale-brandenburg.
de/digimobil 
www.verbraucherzentrale-brandenburg.
de/schwedt
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Weltliche  
Trauerfeiern 
möglich gemacht
HEINERSDORFER KIRCHE

Am 31. März 2019 wurde durch die 
Gemeindeglieder der Kirchenge-

meinde Heinersdorf folgende Festlegung 
getroffen:

Die Anwesenden haben sich über den 
Umgang mit weltlichen Trauerfeiern in 
der Heinersdorfer Kirche ausgetauscht. 
In einer anschließenden Abstimmung 
haben sich die Gemeindeglieder ein-
stimmig für die Möglichkeit von weltli-
chen Trauerfeiern in der Heinersdorfer 
Kirche ausgesprochen. Für die Nutzung 
wird dazu eine Gebühr in Höhe von 
150,00 € inklusive Reinigung erhoben.

Die Bezeichnung „weltliche“ oder 
„säkulare“ Trauerfeier bezeichnet die 
Gedenkzeremonie für einen Verstorbe-
nen, bei der auf die typischen Merkmale 
einer kirchlichen Bestattung verzichtet 
wird. Die Trauerfeier orientiert sich an 
den Vorstellungen und Wünschen des 
Verstorbenen und seiner Angehörigen.

I N FO
Rathaus Schwedt 
Frau Wendt, Raum 3.80 
Sprechzeit: Mo., Di., Fr. 09:00–12:00 Uhr 
 03332 446 209 
www.schwedt.eu/de/71903 

Feldsteinkirche in Heinersdorf
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BIS 14.11.

Geführte Kanutouren im Nationalpark
Anmeldung erforderlich
 Tourist-Info, Vierradener Straße 31 | 
 2559-0 | www.unteres-odertal.de

01.08. BIS 31.08. 

Geocaching 
 WOBAG Schwedt e. G.
Flinkenberg 26–30 |  5378-70 | 
www.wobag-schwedt.de

01.08. | DONNERSTAG

08:00 Uhr | Wanderung „Auenpfad – 
der Weg im Fluss“, ca. 9/15 km
Strecke: Schwedt Stadtbrücke, Saathener 
Wehr, Auenpfad, Criewen oder Schwedt.
 Stadtbrücke | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

02.08. UND 03.08.

Oder-Center-Beginner-Cup
Workshop, Training und Automodellren-
nen für Kinder und Jugendliche. Show-
vorführungen des MC Schwedt auf 
improvisierter Rennstrecke.
 Oder-Center, Landgrabenpark 1 | 
www.modellclub-schwedt.de

02.08. | FREITAG

19:00 Uhr | Sommer in der Stadt 2019: 
Country-Konzert und Dance mit „Blue 
Bayou“
Western Night und Line Dance treffen 
sich im Altstadtquartier. 
 Hotelgarten Altstadtquartier, Fabrik-
straße 2 |  835790 | Eintritt: 11,00 €/
VVK 10,00 € | www.schwedt-hotel.de

03.08. | SAMSTAG

20:00 Uhr | Odertal-Festspiele: 
Peter Heppner
Es gibt auf dieser Welt nicht viele Stim-
men, die so einmalig und sofort identifi-
zierbar sind. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 31,90 € | 
www.theater-schwedt.de

08.08. | DONNERSTAG

09:35 Uhr | Veteranenwanderung 
„Schöne Ausblicke“
Strecke: Criewen NPZ, ML, Briesensee, 
Criewen, ca. 8 km
 ZOB | www.ssv-pck-90-schwedt.de
18:30 Uhr | Sommer in der Stadt 2019: 
Literarisches Kabarett der 20er-Jahre
Wolf Butter trägt Klassiker der kleinen 
Bühne vor – mit Morgenstern, Reuter, 

Ringelnatz & Co. 
 Hotelgarten Altstadtquartier, Fabrik-
straße 2 |  835790 | Eintritt: 9,00 €/VVK 
8,00 € | www.schwedt-hotel.de
20:00 Uhr | Odertal-Festspiele: 
Axel Prahl und sein Inselorchester 
Das Konzert zum neuen Album.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 44,90 €/
Abendkasse 49,90 € | www.thea-
ter-schwedt.de

09.08. | FREITAG

19:00 Uhr | Odertal-Festspiele: 
Solitary Experiments & Forced to Mode, 
Konzert.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 25,00 €/
Abendkasse 29,00 € | www.thea-
ter-schwedt.de

10.08. | SAMSTAG

12:00–17:00 Uhr | SODER H2O – Die 
Auto-Tuning-Show
Über 200 megacoole Autos und Zweirä-
der in einer Ausstellung im Park.
 Hugenottenpark | Eintritt frei 
15:00 Uhr | Gartenkonzert der Berliner 
Band „Satumaa“ 
 Jüdisches Ritualbad, Gartenstraße 6 |  
 23460 | Eintritt: 10,00 € |
www.schwedt.eu/stadtmuseum
20:00 Uhr | Odertal-Festspiele: 
3. Schwedter Taschenlampenkonzert
Mit der Berliner Band Rumpelstil.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 14,00/7,00 € 
|www.theater-schwedt.de

11.08. | SONNTAG

17:00 Uhr | Orgelkonzert
Kollegen zu Gast. Hannes Ludwig 
(Prenzlau) spielt an der Schuke-Orgel der 
Katharinenkirche.
 Evangelische Kirche, Oderstraße 35 | 
 22083 | www.schwedt-evangelisch.de

14.08. | MITTWOCH

10:00 Uhr | Begegnung mit dem Foto-
grafen Harald Hauswald
Harald Hauswald führt durch die Aus-
stellung „Rückkehr in eine andere Zeit“
 Evangelische Kirche, Oderstraße 35 | 
 22083 | www.schwedt-evangelisch.de

15.08. | DONNERSTAG

08:00 Uhr | Wanderung „Von Biesen-
brow nach Schönermark“
Strecke: Biesenbrow, Schönermark, ca. 
10,5 km.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 

www.ssv-pck-90-schwedt.de

16.08. | FREITAG

16:00 Uhr | Tag der offenen Tür beim 
TSV Blau-Weiß
Es stellen sich die Sparten Gewichthe-
ben, Volleyball, Badminton und der allge-
meine Sportbereich vor.
 Sporthalle Külzviertel, Dr.-W.-Külz-Vier-
tel 2 b |  419967 | 
www.tsv-blauweiss65schwedt.de
20:00 Uhr | Odertal-Festspiele: 
Ingo Appelt „Der Staatstrainer!“
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 29,75 € | 
www.theater-schwedt.de

17.08. | SAMSTAG

08:00 Uhr | Mit dem Rad über Höhen 
und Tiefen um Schwedt
Strecke: Schwedt, Friedrichsthal, Groß 
Pinnow, Kummerow, Stendell, Hohen-
landin, Heinersdorf, Schwedt, ca. 60 km. 
 Alter Markt | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
10:00–18:00 Uhr | Oder-Wiesen-Oldti-
mer-Days 
 Gewerbegebiet Heinersdorfer Damm | 
www.owod.de
14:00–18:00 Uhr | Schwedt-Olympics 
– 2. Schwedter Sportfest für alle
 Sportplatz Dreiklang, Hanns-Eisler-
Weg 19 a |  23962 | 
www.igsport-schwedt.de
17:00 Uhr | 7. Lange Naturwacht-Nacht: 
Auf dem „Wilden Waldweg“ bis zum 
Teufelsstein 
Wanderung ca. 3 Stunden.
 Nationalparkhaus Criewen | 
 2677-253 | www.naturwacht.de
20:00 Uhr | Odertal-Festspiele: 
Vize Udo
Panik-Rock vom Feinsten.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 20,00 €/
Abendkasse 25,00 € | 
www.theater-schwedt.de

18.08. | SONNTAG

14:00–18:00 Uhr | Besuchertag im 
Uckermärkischen Feuerwehrmuseum
 Kunower Dorfstraße 23 | 
www.feuerwehrhistorik-kunow.de

20.08. | DIENSTAG

18:30 Uhr | Sommer in der Stadt 2019: 
Ich hab noch einen Koffer in Paris
Theater mit Klara Gmiter und Benjamin 
Eichhorn.
 Hotelgarten Altstadtquartier, Fabrik-
straße 2 |  835790 | Eintritt: 10,00 €/
VVK 9,00 € | www.schwedt-hotel.de

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder
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22.08. | DONNERSTAG

19:30 Uhr | Klassik populär
Das Forellenquintett und andere Kompo-
sitionen von Franz Schubert
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 15,00 € |
www.theater-schwedt.de

23.08. | FREITAG

19:00 Uhr | Sommer in der Stadt 2019: 
Jakkle – Swing- und Rock-‘n‘-Roll-
Konzert 
 Hotelgarten Altstadtquartier, Fabrik-
straße 2 |  835790 | Eintritt: 11,00 €/
VVK 10,00 € | www.schwedt-hotel.de

24.08. UND 25.08.

Wir sind Elfenwald! Heimat beflügeln
Samstag 11:00 bis 18:00 Uhr, Sonntag 
11:00 bis 17:00 Uhr 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 15,00 € |
www.theater-schwedt.de

24.08. | SAMSTAG

16:00 Uhr | Ranger-Tour „Kobolde der 
Nacht“
Europäische Nacht der Fledermäuse. 
 Nationalparkhaus Criewen | 
 2677201 | www.naturwacht.de
20:00 Uhr | Fledermausbeobachtungen 
im Nationalpark Unteres Odertal
 Schloss Criewen |  219822 | 
www.nationalpark-unteres-odertal.de
20:00 Uhr | Odertal-Festspiele: 
MachBar – Der Sommergarten 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 12,00/6,00 € 
| www.theater-schwedt.de

25.08. | SONNTAG

15:00 Uhr | Uckermärkische Musikwo-
chen – Gartenkonzert.
 Jüdisches Ritualbad, Gartenstraße 6 |  
 23460 | www.schwedt.eu/
stadtmuseum

28.08. | MITTWOCH

08:00 Uhr | Kinderolympiade „Wieself-
link & Bärenstark“
 Bürger- und Sportpark Külzviertel | 
 23962 | www.igsport-schwedt.de
19:00 Uhr | Sommer in der Stadt 2019: 
Ostfrauen verändern die Republik
 Hotelgarten Altstadtquartier, Fabrik-
straße 2 |  835790 | Eintritt: 10,00 €/
VVK 9,00 € | www.schwedt-hotel.de

30.08. | FREITAG

20:00 Uhr | Odertal-Festspiele: Kärb-
holz, Konzert.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 27,25 € |
www.theater-schwedt.de

31.08. | SAMSTAG

11:00 Uhr | Führung über das Gelände 
des ehemaligen Militärgefängnisses
 Breite Allee 31–33 |  03342 201104 |
www.militaergefaengnis-schwedt.de 
13:00–01:00 Uhr | Dorf- und Familien-
fest in Zützen
 Bürgergarten Zützen 
18:00 Uhr | Berühmte Wiener Walzer-
melodien
 Kirche Heinersdorf |  03334-25-650
20:00 Uhr | Odertal-Festspiele: Best of 
Poetry Slam & Hasenscheisse
 Uckermärkische Bühnen, Berliner Str. 
46/48 |  538-111 | Eintritt: 15,00 € |
www.theater-schwedt.de

Ausstellungen
Vom Theater ins Museum 
bis 29.09.
 Stadtmuseum, Jüdenstr. 17 |  23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

Das historische Schwedt. Grafische 
und Fotografische Stadtlandschaf-
ten 
bis 02.08. 
„Ausgezeichnet! Baukultur und 
Archäologie. 25 Jahre Branden-
burgischer Denkmalpflegepreis 
1992–2017“ und Denkmalschutz-
preisträger der Stadt Schwedt/Oder 
06.08. bis 06.09. 
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | www.schwedt.eu/stadtarchiv

Pleinairausstellung „Koexistenz 
der Habitate“
bis 31.08.
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | www.kunstverein-schwedt.de

Rückkehr in eine andere Zeit – Fo-
tografien von Harald Hauswald
bis 13.10. 
Während der Öffnungszeiten der Kirche ist 
eine Turmbesteigung möglich. 
 evangelische Kirche, Oderstraße 35 | 
 22083 | www.schwedt-evangelisch.de

IM AUGUST Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b
Gottesdienst: Sa. 10:00 Uhr: Bibel im 
Gespräch  Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische Christusgemeinde Schwedt
Rosa-Luxemburg-Straße 42 d,  581689, 
www.ecg-schwedt.de, 
Gottesdienste: So. 10:00 Uhr

Französisch-reformierte Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33
Gottesdienst: So., 11.08., 14:00 Uhr im 
Gemeindehaus

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091, 
www.schwedt-katholisch.de, 
Messen: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr 
Abendmesse: Mi. 19:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383, 
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienste: So. 10:00 Uhr, 
Mi. 19:30 Uhr, 

Akademie 2. Lebenshälfte
Ringstraße 15,  838224 
(mit Voranmeldung), 
Mo.–Do. 09:00–14:00 Uhr
www.akademie2.lebenshaelfte.de
PC-Kurse: 14:00–17:15 Uhr
Grundkurs „Digitale Bildbearbeitung“: 
05.–09.08.
Grundkurs „Digitale Videobearbeitung“: 
12.–16.08.
Grundkurs „Smartphone & Tablet“: 
19.–22.08.
Kurs für PC „Neueinsteiger Windows 10“: 
26.–30.08. 
Sprachen: 
Englisch Grundkurs: 28.08.–04.12.
Englisch Aufbaukurs: 29.08.–05.12. 
Qi Gong Kurs: 28.08.–20.11., 
mittwochs 14:00–16:30 Uhr 

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b, 
 835040/835758
www.reinkommen-und-mitmachen.de 
www.mgh-schwedt.de
Krabbelkäfer: Mo. + Fr. 09:00 Uhr, Eltern-
Kind-Treff für Minis von 0 bis 3 Jahren 
Doppelt Fit:  Mo. 16:00 Uhr, Eltern-Kind-
Sport für Alleinerziehende und Kinder 
zwischen 4 und 6
Sportflöhe:  Mo. 16:00 Uhr für Kinder bis 
3 Jahre
Stammtisch für Paten geflüchteter Fami-
lien:  jeden letzten Di. im Monat 18:30 Uhr
Spielevormittag für die Großen: 
Mi. 10:00 Uhr
KinderCafé mit Doros KreativWERKstatt: 
Fr. 14:00–17:00 Uhr ab 3 Jahre
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Das STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN mit Amtsblatt erscheint 
monatlich in einer Auflage von 18.500 Exemplaren.

Darüber hinaus gibt der Heimatblatt Brandenburg Verlag viele 
weitere Ortszeitungen heraus. In Ihrer Nähe:
• Angermünder Nachrichten mit Amtsblatt 7.800 Exemplare
• Anzeiger für Britz-Chorin-Oderberg 5.100 Exemplare
• Amtsblatt Gramzow 4.100 Exemplare
• Schorfheide-Bote Joachimsthal mit Amtsblatt 2.800 Exemplare
• Amtsblatt Nordwestuckermark  2.400 Exemplare
• Amtsblatt Oder-Welse 2.800 Exemplare
• Rodinger Prenzlau mit Amtsblatt 11.200 Exemplare

Alle weiteren Informationen unter www.heimatblatt.de.

Uwe Rademacher
Tel.:  (0 33 31) 29 71 69
Fax:  (030) 57 79 58 18
Mobil:  (0176) 43 03 58 16
E-Mail:  rademacher-uwe@t-online.de
und 
Bernd Nickus
Tel.:  (0 33 32) 83 55 77
Mobil: (0176) 55 986557
E-Mail: nickus@heimatblatt.de

LOKALER GEHT‘S NICHT.
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Präsentieren Sie Ihr Unternehmen mit einer  
Anzeige bzw. mit einem Firmenporträt im

STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN
oder in einer unserer anderen Ortszeitungen  
in Ihrer Nachbarschaft. Die Verteilung erfolgt  

flächendeckend an die Haushalte. 

Auch wenn Sie sich per Familienanzeige 
(Geburtstag, Hochzeit, Todesfall) mitteilen wollen, 

wenden Sie sich an unsere Medienberater!

Wir
beraten Sie

gern!

60 Jahre WOBAG –  
und kein bisschen leiser!

Sechs Jahrzehnte sind ein Grund 
zum Feiern, daher lädt die WOBAG 
zusammen mit BB Radio zum großen 
Sommerfest „DiamatUM“ am 27. Juli 
2019 auf dem Gelände der Ucker-
märkischen Bühnen Schwedt ein. An 
diesem Tag sind alle WOBAG-Mit-
glieder, Mieter, Schwedter und ihre 
Gäste eingeladen, einen tollen Tag 
zu verbringen. Los geht es um 14:00 
Uhr. Es wird viele, schöne Aktionen 
für Groß und Klein geben. Wie zum 
Beispiel das Seifenkistenrennen, 
denn es wird der Kleine Rennfahrer 
von Morgen gesucht. Wer rutscht am 
Schnellsten auf der Wasserrutsch-
bahn und zeigt beim Hau den Lukas 
wie stark er ist. Radio Teddy ist mit 
einem EndlessRunn dabei. Wissen Sie 
was ein Frozen-T-Shirts Wettbewerb 
ist? Schauen Sie vorbei und finden 
es heraus. Den ganzen Tag über gibt 
es ein buntes Bühnenprogramm mit 
Zauberer und Künstlern. Lassen Sie 
sich ab 17 Uhr von Riccarda Ulm alias 
Marlene Dietrich und Helene Fischer 
mitreißen, die Sie auf eine Zeitreise 
durch sechs Jahrzehnte mitnimmt. BB 
RADIO wird den gesamten Tag über 
live vor Ort sein und von dort aus sen-
den. Seien Sie mit dabei wenn Clara 
Himmel uns durch den Tag begleitet.
Und was wäre ein runder Geburtstag 
ohne einen krönenden Abschluss.
Im Anschluss an das DiamantUM 
veranstaltet die WOBAG das „Jubi-

läumskonzert“ auf der Odertalbühne. 
Ab 19:30 Uhr wird die Partyband 
„Jolly Jumper“ für viel Spaß auf der 
Bühne sorgen. Die Jolly Jumper be-
gleiteten uns bereits letztes Jahr zum 
Oktoberfest, und wer dabei war weiß, 
die Jungs bringen das Publikum zum 
Mitsingen, Mittanzen und Feiern. Sie 
nehmen uns mit auf eine musikalische 
Reise durch die letzten Jahrzehnte. 
Die Karten dazu können für 6,00 € in 
der WOBAG Geschäftsstelle, in der 
Touristen-Information oder im Mehr-
GenerationenHaus käuflich erworben 
werden.
Seien Sie mit dabei wenn ein 
„Schwedter Original“ es krachen 
lässt!

Ansprechpartner 
WOBAG Schwedt eG
Frau Juliane Eisenblätter
Telefon: 03332 5378-71
E-Mail: juliane_eisenblaetter@ 
wobag-schwedt.de

Zur Wohnungsbaugenossenschaft Schwedt 
(kurz: WOBAG):

Die WOBAG wurde am 24. Februar 1959 als AWG 
„Friedenswacht“ gegründet. Als größte Wohnungs-
baugenossenschaft der Uckermark leistet die  
WOBAG einen wesentlichen Beitrag für schönes 
und lebenswertes Wohnen in Schwedt. Grundlage 
ist die Vermietung von Wohnungen und die wohn-
liche Versorgung ihrer Mitglieder. Die WOBAG hat 
einen Wohnungsbestand von rund 4.500 Wohnun-
gen. Diese sind in allen Stadtteilen anzufinden. Da-
neben bietet sie ihren Mitgliedern viele zusätzliche 
Angebote und Service rund ums Wohnen an. Im ab-
gelaufenen Geschäftsjahr hatte die WOBAG 4.300 
Mitglieder und beschäftigt mehr als 70 Mitarbeiter.

ANZEIGE


